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Punkt

Antrag der katholischen Jugendagentur Bonn gGmbH
auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung zur
Beschaftigung einer sozialpadagogischen Fachkraft in
der Offenen Tur in Swisttal

Beschlussvorschlag:

Dem Antrag der Kath. Jugendagentur Bonn gGmbH auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung
zur Einstellung der Studentin Frau Sandra Braun als Fachkraft fur die Offene Kinder- und
Jugendarbeit (OKJA) in Swisttal wird zugestimmt.

Die Einstellung von Frau Braun erfolgt befristet ab dem 01.10.2014 bis zum 31.01.2015. Die
Ausnahmegenehmigung gilt daher ebenfalls bis zum Ende dieser Befristung.

Vorbemerkungen:

Erlauterungen:

Die Kath. Jugendagentur Bonn gGmbH ist Anbieter der OKJA in der Gemeinde Swisttal. Der
Trager unterhalt in den Ortsteilen Swisttal-Buschhoven, -Heimerzheim und -Odendorf insgesamt
drei Einrichtungen. Fir diese Einrichtungen sind insgesamt drei hauptamtliche Fachkraftstellen in
Vollzeit anerkannt und werden vom Rhein-Sieg-Kreis im Rahmen der Betriebskosten gefordert.

Zurzeit sind zwei der drei Fachkraftstellen besetzt. Eine Mitarbeiterin mit einem Stellenanteil von
50 % befindet sich derzeit noch in Elternzeit; eine Mitarbeiterin mit einem Stellenanteil von 25 %
ist bereits l1angerfristig erkrankt.

Fir diesen Stellenanteil von insgesamt 75 % maochte der Trager ab dem 01.10.2014 befristet bis
zum 31.01.2015 die Studentin Frau Sandra Braun als padagogische Mitarbeiterin einstellen.

Frau Braun ist seit September 2010 Studentin im Studiengang Soziale Arbeit, BA an der Kath.
Hochschule NRW in KoéIn. Nach Mitteilung des Tragers wird Frau Braun ihr Studium
voraussichtlich bis zum 31.01.2015 abschlieRRen.



Somit erfullt Frau Braun zurzeit noch nicht die Forderungsvoraussetzungen geman Ziffer 5.2 der
Richtlinien des Rhein-Sieg-Kreises uber die Gewahrung von Zuschissen zu den
Betriebsausgaben von Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit (in der Fassung vom
01.01.2014).

Mit Schreiben vom 14.08.2014 stellt der Trager daher den Antrag auf Erteilung einer Ausnahme-
genehmigung zur befristeten Einstellung von Frau Braun. Der Antrag des Tragers ist als
Anlage beigefugt.

Ebenfalls als Anlage beigefligt ist die fachliche Stellungnahme des zustandigen
Jugendpflegers.

Die Verwaltung des Kreisjugendamtes weil3 um die Schwierigkeiten, fur die OKJA in Swisttal
geeignetes Fachpersonal zu finden. Sowohl der Kinder- und Jugendring Swisttal als
Vorgangertrager, als auch die Kath. Jugendagentur Bonn, die die Tragerschaft zum 01.01.2014
ubernommen hat, bemuhen sich seit Jahren eine dauerhafte Besetzung aller Fachkraftstellen zu
erreichen. Die Verwaltung des Kreisjugendamtes schlagt vor, dem Antrag der Kath.
Jugendagentur Bonn zu entsprechen.

Zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 25.09.2014.

In Vertretung



	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

